
Satzung

zur 6. (vereinfachten) Änderung des Bebauungsplan
28.10.1964

Aufgrund der §§ 6, 40 der Niedersächsischen Gemeindeord
Nr.16/1996, S.383), zuletzt geändert durch Art.7 des Gesetz
Nr.31/2003, S.446) in Verbindung mit den §§ 1, 10 des Bau
durch Gesetz vom 23.7.2002 (BGBl. I S. 2850) mit Wirkun
Gemeinde Rastede in seiner Sitzung am XX.XX.XXXX die
Bebauungsplanes Nr. 7 – Rastede – West beschlossen.

§ 1 Geltungsbereich

(1) Der Geltungsbereich dieser Satzung umfasst die Allgem
Wohngebiete des Bebauungsplanes Nr. 7.

(2) Der Geltungsbereich ist in der Anlage 1 zu dieser Satzu
dieser Satzung ist.

§ 2 Gegenstand der Änder

(1) Auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen im rüc
Wohnbaugrundstücke (im Anschluss an die sog. zweite
überdachte Stellplätze (Carports) gemäß § 12 BauNVO
Gebäuden gemäß § 14 BauNVO zulässig.

(2) Auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen zwisch
angrenzenden öffentlichen Verkehrsfläche sind Garagen
(Carports) gemäß § 12 BauNVO sowie Nebenanlagen i
BauNVO im Abstand von 3m zur öffentlichen Verkehrs

§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraf

Rastede, den XX.XX.XXXX

________________
        Decker
- Bürgermeister- 
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